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An der Sitzung vom 3. Mai 2017 hat die Primarschulpflege diverse Geschäfte be-

handelt. Von der Schulleitung wurde sie über die Aktivitäten der Schule orien-

tiert. Unter anderem kamen folgende Themen zur Sprache: 

 

Schulung Krisenmanagement 

Eine Krisensituation oder ein Notfall, zu dessen Bewältigung Polizei, Feuerwehr 

oder andere öffentliche Dienste mit einbezogen werden müssen und welche ein 

Medieninteresse auslösen können, treten unvorhergesehen ein. Auch wenn alle 

an der Primarschule Dachsen tätigen Personen stets verantwortungsbewusst und 

sorgfältig handeln, können nie alle Restrisiken ausgeräumt werden. 

Ist ein Krisenfall eingetreten, ist es für alle Beteiligten äusserst anspruchsvoll 

klar zu urteilen und sinnvolle Entscheidungen zu treffen. Um für solche Situatio-

nen gewappnet zu sein, hat die Primarschule Dachsen bereits vor Jahren ein Kri-

senkonzept erarbeitet. Für dessen reibungslose Umsetzung sind jedoch ein gut 

geschultes und vorbereitetes Team Bedingung. Denn ein nahezu reibungsloser 

Ablauf in einer Krisensituation ist nur möglich, wenn das Konzept und die erfor-

derlichen Abläufe allen Beteiligten bekannt und verinnerlicht sind.  

 

Aus diesem Grunde wurde Ende März eine obligatorische Weiterbildung für alle 

Lehr- und Fachpersonen, die Schulleitung, die Schulverwaltung, die Schulpflege 

und die Hausdienste durchgeführt. Frau Höhn von der Krisenintervention Schweiz 

stellte im ersten Teil der Schulung den theoretischen Grundablauf in einer Kri-

sensituation vor. Im zweiten Teil wurde in einem Rollenspiel eine Solche nachge-

stellt. Obwohl es sich dabei nur um ein „Spiel“ handelte, gingen alle Beteiligten 

so in ihrer Rolle auf, dass eine realistische Situation entstand. Der Krisenstab 

selber merkte bald, wie schwierig es ist, infolge der vielen unvorhergesehenen 

und teilweise emotionalen Einflüsse von aussen (Eltern, Schüler, Presse) die rich-

tigen Entscheidungen zu treffen. Oft fehlten die nötige Zeit und Kapazität, um die 

Kern- und Führungsaufgaben wahrnehmen zu können und zu agieren und nicht 

nur zu reagieren. Allen wurde bewusst, wie wichtig es ist dies zu üben, um Kri-

sen gewachsen zu sein. Aufgrund dieser und weiterer Erkenntnisse wird das be-

stehende Krisenkonzept in naher Zukunft überarbeitet und angepasst. 

 

 

Externe Schulevaluation  

Das Volksschulgesetz sieht vor, dass alle Volksschulen des Kantons Zürich min-

destens alle fünf Jahre extern evaluiert werden. Die Fachstelle für Schulbeurtei-

lung überprüft dabei jede Schule in pädagogischer und organisatorischer Hinsicht 

und zeigt den Schulen so eine professionelle Sicht von aussen auf. Zudem hilft 

diese Schulbeurteilung der Volkschule ein gleichwertiges Bildungsangebot und 

eine gute Schulentwicklung zu gewährleisten.  

In den vergangen Wochen fand zum dritten Mal die externe Schulevaluation bei 

uns statt. Im Vorfeld musste die Schule eine Selbstbeurteilung durchführen und  

ein Portfolio zusammenstellen. Auch wurden alle Eltern, alle Lehrpersonen sowie 

einzelne Schulkinder ab der 4. Klasse mittels Fragebogen zu wichtigen Aspekten 



der Schul- und Unterrichtsqualität befragt. Anschliessend besuchte ein Evaluati-

onsteam bestehend aus drei Personen die Schule während drei Tagen. In dieser 

Zeit beobachteten sie den Unterricht, die Pausen, Sitzungen oder auch die aus-

serschulische Betreuung. Zudem führten sie Interviews mit allen Lehrpersonen, 

weiteren Mitarbeitenden, der Schulleitung, der Schulpflege, Eltern, dem Elternrat 

und Gruppen von Schülerinnen und Schülern durch.  

Bei einer Rückmeldeveranstaltung im April wurden das Schulteam, die Schulpfle-

ge und der Elternrat bereits mündlich über beobachtete Stärken und Schwächen, 

Veränderungen gegenüber der letzten Erhebung und eventuelle Entwicklungs-

hinweise informiert.  

Sobald eine Kurzfassung des Evaluationsberichtes vorliegt, werden wir diesen auf 

unserer Homepage publizieren.  

 

 

Besuchstage 

Um Interessierten einen Einblick in den Schulalltag zu ermöglichen, fanden vor 

den Frühlingsferien zum zweiten Mal in diesem Schuljahr die Besuchstage statt. 

Viele Eltern, Verwandte und auch ehemalige Schüler nahmen die Gelegenheit war 

und erhielten einen Einblick in den Unterricht der Schülerinnen und Schüler. Wir 

bedanken uns für das grosse Interesse und den reibungslosen Ablauf. 
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